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hre Seiten Liebe Leserin,
lieber Leser
DieZeitlupe dankt Ihnen für Ihre

Beiträge. Vor allem freut sie sich über Fotos,

Bilder und Illustrationen. Bitte haben Sie

aberVerständnis dafür, dass wir eine

Auswahl treffen und auch Zuschriften

kürzen müssen. Wir führen darüber keine

Korrespondenz. Gefundene Lieder und

Gedichte leiten wir gerne weiter.

Wenn Sie ein gefundenes Gedicht oder

Lied ebenfalls erhalten möchten, sind

wir froh, wenn Sie uns zusammen mit

Ihrer schriftlichen Anfrage gleichzeitig

ein an Sie adressiertes und frankiertes

Rückantwortcouvert (im Format C5)

zusenden.

Zeitlupe, Ihre Seiten, Postfach 2199,

8027 Zürich, Mail info@zeitlupe.ch

Gefunden
-Der Text des Lieds «S Anneli gaht i
d Löffelschlyffi, s reist uf Neuchâtel...»
stammt aus der Feder von B. Pfenninger.

Vergriffenes

- Ich suche «So weit die Füsse tragen»
(Flucht aus dem Gefangenenlager) von
Josef Martin Bauer, «Das rote Kleid» von
Olga Meyer sowie «Bahnalltag», ein
Fotobuch mit Bildern von Rob Gnant, Text

von Iso Camartin und Thomas Koppel.
Gerne bezahle ich einen angemessenen
Betrag. Sibylle Jagmetti, Delphinstrasse 5,

8008Zürich,Telefon 0442510707

Zu verschenken

^ Mein Mann war ein grosser Verehrer

von General Guisan. Er hat ihn während
des Krieges auf seinen Reisen durch die
Schweiz begleitet und beschützt. Wer
interessiert sich für zwei grosse Biografien,
ein Holzbild und Foto? Silvia Meier,

Telefon 0447133375

Meinungen
Begegnung zl4 2015

Mir ist ein Satz von Elisabeth Neuen-
schwander ganz besonders aufgefallen:
«Wenn jemand hungert, dann gib ihm
keinen Fisch, sondern lieber eine Angelrute.»

Diese Art von Hilfe finde ich sehr

wichtig und erfolgreicher, als wenn man
alles «hinpäppelt». M. B., Plattform

Frühlingsbilder zl4 2015

Danke für die wunderschönen Frühlings-
bilder auf den Seiten 46 + 47. Bei Bild 4

handelt es sich beim Berg im Hintergrund

allerdings nicht um den Gamba-

rogno, sondern um den Pizzo di Vogorno
im vorderen Teil des Val Verzasca.

Paul Buchegger, per Mail

Zeitlupe
Mitte März 2015 wurde uns eine

Probenummer der Zeitlupe zugestellt. Wir
haben das Heft ausgiebig gelesen und finden
die Zeitlupe sehr unterhaltend. Deshalb
möchte ich gerne ein Jahresabonnement
abschliessen. J. Maurer, per Mail

Kontaktanzeigen
Jeder und jede Kontaktsuchende erhofft
sich sicher viele Zuschriften für seine

Kontaktanzeige. Viele geben sich Mühe,

auf die Anzeigen zu schreiben, so auch
ich. Leider ist es sehr enttäuschend, dass

selten eine Absage oder ein Dankeschön
zurückkommt. Ich finde, dass man die

Zuschriften nach Möglichkeit beantworten

sollte. H.A., per Mail

4 Jahre Plattform

Am 22. März durften wir alle feiern. Da

wurde die Plattform bereits vierjährig.
Täglich oder hie und da sind wir darauf
präsent und tauschen uns aus. Ein Angebot,

das ich nicht mehr missen möchte!
R. K., Plattform

Danke für vier Jahre mit euch Lupis! Für

Begegnungen mit Menschen, die das
Leben lebenswert machten. U. S., Plattform

Was - das ist schon vier Jahre her? Wie
die Zeit doch so schnell vergeht! Da frage

ich mich: Was taten wir in der Zeit
ohne Plattform? M. L., Plattform

Machen wir einfach weiter - manchmal
mit Schreiben, manchmal mit Treffen.

Ich habe ein paar tolle Lupis kennengelernt!

Ein grosser Dank gehört auch
der Moderatorin! M. B., Plattform

Wir haben manchmal auch gezankt und
uns missverstanden - und uns nachher
wieder versöhnt... K. B., Plattform

Die Plattform ist auch für mich fast wie
ein Tagebuch geworden. Ich lese gerne
darin, erfreue mich und versuche, mich

Radio SRF Musikwelle empfangen Sie über Digitalradio,
Kabel, Internet und Satellit.

hin und wieder einzubringen.
A. B., Plattform

Dank
Ich bin meinem ehemaligen Arbeitgeber
Hoffmann-La Roche sehr dankbar, dass

er mich mit der Zeitlupe jedes Mal von
Neuem beglückt. Ich hoffe sehr, dass

dieses Geschenk kein Ende nimmt.
Elsbeth Hammann, Riehen BS

Ich habe den Film «My old Lady»
gemeinsam mit meinem Freund im Kino
Frosch in Zürich gesehen - er hat einen

heiter-tiefsinnigen Inhalt und ist auch
sehr gut gespielt! Ich kann ihn nur
wärmstens weiterempfehlen. Ich danke
vielmals für die beiden Tickets, die Sie

mir aus der Verlosung zugestellt haben!
G. M., Plattform

RADIOES

«Musik und Geschichten» -
immer dienstags auf Radio SRF Musikwelle
Immer dienstags um 10.45 Uhr wird auf SRF Musikwelle in Zusammenarbeit mit der Zeitschrift

Zeitlupe die Rubrik «Musik und Geschichten» im Radio ausgestrahlt. In dieser Rubrik erzählen die

Musikredaktoren und -redaktorinnen der SRF Musikwelle spannende Anekdoten und Wissenswertes

zu bekannten Melodien und berühmten Interpreten. Aber auch Vergessenes und

musikalische Raritäten aus den Sparten der Volks- und Unterhaltungsmusik werden an dieser Stelle

vorgestellt und Perlen aus dem Musikarchiv, wie sie nur auf der SRF Musikwelle

zu hören sind. Schicken Sie Anregungen und Suchaufrufe nach unauffindbaren

Melodien an diese Adresse:

Radio SRF Musikwelle, «Musik und Geschichten», Brunnenhofstrasse 22,8057Zürich.
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